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Zeit steht



  Johanniter-Haus 

  Mutter Eva von Tiele-Winckler Pflegeheim 

 
 Ruhige, geschützte Lage im Ortskern von Wentorf mit guten Verkehrsanbindungen 
 Vollstationäre, Kurzzeit- und Verhinderungspflege für alle Pflegegrade 
 64 Einzelzimmer, 3 Doppelzimmer mit Duschbad und Blick ins Grüne 
 Umfangreiche Beschäftigungs-, Aktivierungs- und Betreuungsangebote 
 Zusätzliche Betreuung für demente Bewohner durch geschulte Präsenzkräfte 
 Großer Aktivpark mit Terrasse 
 Hauseigene Küche mit Menüwahl 
 Seelsorgerische Begleitung aller Konfessionen 

Johanniter-Haus  
Mutter Eva von Tiele-Winckler 
Am Burgberg 2, 21465 Wentorf 
Tel. 040 / 729 05 2-0, Fax 040 / 729 05 2-51 
Info-Wentorf@jose.johanniter.de, www.johanniter.de 
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Das geistliche wort

Zeit steht

Alle da, alle eins.
Geld? Nimm meins. 
Alles gut, weiß was du meinst.
Alles gut, auch wenn du weinst.
Die Zeit steht still und ich, ich kann tun was ich will.

Zeit steht – einer meiner Lieblingstracks des Chem-
nitzer HipHop-Interpreten Trettmann. Für mich be-
schreibt er, wonach eine ganze Generation sich sehnt: 
Nach Momenten, in denen wir nicht das Gefühl haben, 
etwas zu verpassen.

Wer mit Smartphone und Social Media aufgewachsen ist, weiß: Nur einen Hosenta-
schengriff entfernt findet die Welt in Echtzeit statt: Nachrichten, Katastrophenmeldun-
gen, personalisierte Produktempfehlungen, Fotostories von Freunden und Bekannten, 
berufliche Emails… Neu und anders von Sekunde zu Sekunde. Aber Momente, in denen 
die Zeit „steht“? Vielleicht noch im Urlaub, oder in langen Nächten mit guten Freunden, 
vielleicht auch daheim bei den Eltern. Ansonsten gilt, auch für mich: Ich will dabei sein. 
Ich will nichts verpassen. Ich will wissen, was abgeht. Meistens genieße ich es, aber nicht 
immer. Manchmal legt sich ein Schalter um, und ich will nur, dass die Zeit „steht“. Dass 
der Stress kurz aufhört.

Seit kurzem probiere ich in solchen Momenten etwas Neues aus: Ein knappes, ganz 
spontan formuliertes Gebet. Nicht so sehr als Anrufung einer höheren Macht, sondern 
erstmal nur für mich. Um kurz zu sortieren, was mir in diesem einen Moment wirklich 
und ehrlich wichtig ist. Um die Ablenkung, all die vor sich hin tickende Gleichzeitigkeit 
aus dem Kopf zu kriegen. Mein Wunsch: Vielleicht steht meine Zeit bei Gott still. Solange 
ich es eben brauche. Damit ich mich dann wieder in die Welt stürzen kann. Selbstbe-
wusst, wirksam und ohne Stress. Wer mag, schaue nun noch einmal auf den Songtext. 
Für mich klingt er neuerdings wie eine unverbindliche Einladung zum Gebet.

Die Zeit steht still und ich, ich kann tun was ich will.
Hello Zeit, lang nicht mehr gesehen.
Und nein, ich will noch nicht wieder gehen.
 

Einen entspannten und erfüllten Sommer wünscht
Vikar Moritz von Lingen
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Aktuelles

Ab dem 1. Juli 
bin ich als Ver-
tretungspastor in 
der Wentorfer 
Kirchengemeinde 
tätig. Pastor Klein 
nimmt ein Minisab-
batical für drei 
Monate. In dieser 

Zeit bin ich für Sie da.
Bestimmt wollen Sie einiges über mei-
ner Person erfahren: Ich habe durch die 
Arbeit im Kindergottesdienst in meiner 
Heimatgemeinde Kronshagen bei Kiel die 
Begeisterung für den christlichen Glauben 
entdeckt, habe in Kiel, Rom und Tübingen 
studiert, und bin über Umwege 2010 nach 
Lübeck gekommen. Ich bin ein kulturell 

Vertretung für drei Monate

und historisch interessierter Mensch, – so 
beschäftige ich mich mit kirchengeschicht-
lichen Themen – und begeistere mich des 
Weiteren für das Land Italien und das itali-
enische Leben. Ich reise gern, lese viel, und 
gehe in der Natur spazieren.
Soweit einige Informationen zu meiner Per-
son. Sie wollen mich vielleicht gern persön-
lich kennenlernen, wozu es in der nächsten 
Zeit viele Möglichkeiten geben wird. Ich 
freue mich auf gute Begegnungen.
Auch hoffe ich auf ein gutes und gedeihli-
ches Zusammenwirken und Zusammenle-
ben in dieser Gemeinde.

Ihr Pastor Thorsten Jessen
Sie erreichen Pastor Jessen unter: 
Mobilnummer 0176 1979 0203
oder email: tjessen@kirche-ll.de

Liebe Gemeinde

„Ich bin dann 
mal weg“. Für drei 
Monate gehe ich 
in eine Sabbatzeit.
Segeln lernen, 
Skandinavien-Ur-
laub, Gitarren-
kurs und Familie 
stehen für mich 
in der Zeit von 

Anfang Juli bis Anfang Oktober im Termin-
kalender.
Alle sieben Jahre haben Pastorinnen und 
Pastoren im Kirchenkreis Lübeck-Lauen-

burg die Möglichkeit, eine solche Auszeit 
für Fortbildung, Besinnung und Regenera-
tion zu nehmen. Dabei zählt der  dreijähri-
ge Probedienst nicht mit.
Nach drei Jahren Probezeit und acht wei-
teren Jahren Gemeindearbeit in Wentorf 
freue ich mich auf diese besondere Pau-
se, aus der ich sicherlich mit frischer Kraft 
und viel Motivation in den Gemeinde-
dienst zurückkehren werde.
Für den Sommer wünsche ich meiner Ver-
tretung Thorsten Jessen eine segensrei-
che Zeit in Wentorf!

Mirko Klein
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aktuelles

Im Mai 2003 begann An-
nett Kalk im evangelischen 
Kindergarten am Burgberg. 
„Es hat sich seitdem viel 
verändert“, sagt die Erziehe-
rin und blickt auf ein frühes 
Foto mit ihrer ehemaligen 
Kollegin Brigitte Köhnke. 
Einige engagierte Eltern 
übernehmen an diesem 2. 
Mai 2023 für eine Weile die 
Betreuung der Kinder. So 
kann Annett Kalk mit ihrem 
Team, mit Pastorin Lenz und 
Pastor Klein, der Tanzpä-
dagogin Frau Dominik, der 
Gemeindesekretärin Frau Schmeer und der 
ehemaligen Kollegin Frau Köhnke auf das 
20jährige Dienstjubiläum anstoßen.
„Früher kamen alle Eltern um 12.00 Uhr, um 
die Kinder abzuholen“, berichtet Frau Kalk. 
Heute werden einige Kinder bis 16.30 Uhr 
im Kindergarten betreut. Verlängerte Be-
treuungszeiten, wechselnde Kolleginnen, 
eine neue Inneneinrichtung und natürlich 
zahlreiche Kinder und Eltern hat Frau Kalk 
in 20 Jahren erlebt. Als Leiterin ist sie auch 
für Bewerbungsauswertungen, Dienstplä-
ne, Konzeptionspapiere und Qualitätssi-
cherung zuständig. In die Aufgaben als Lei-
terin ist sie ohne große Erfahrung gestartet. 
Ursprünglich sollte sie nur als Erzieherin 
eingestellt werden. Dann ist die Bewerbe-
rin für die Leitung abgesprungen, und An-
nett Kalk übernahm den Posten. Mit Fort-
bildungen und durch langjährige Praxis 

ist sie in die Aufgaben der 
Leitung hineingewachsen. 
Heute sind die Qualitätsan-
forderungen an die Arbeit 
im Kindergarten höher: 
Einzelgespräche mit Eltern, 
Dokumentationsmappen 
zu jedem Kind, Konzepte 
und Fortbildungen zur Prä-
vention von Kindesmiss-
brauch, Erziehung zum 
ökologischen Handeln und 
Beteiligung von Kindern an 
Entscheidungen; das alles 
ist im Laufe der Jahre dazu-
gekommen.

Annett Kalk genießt bei Eltern, Kindern 
und ihrem Arbeitgeber, der evangelischen 
Kirchengemeinde Wentorf, ein hohes Anse-
hen. Ihr Engagement geht oft über ein nor-
males Maß hinaus. Während der Pandemie 
hat sie mit ihrem Team Bastelmaterial und 
Spieleinheiten für zuhause vorbereitet und 
regelmäßig selbst die Umschläge mit dem 
vorbereiten Material in die Briefkästen der 
Haushalte eingeworfen. Über Social Media 
wurde mit den Familien Kontakt gehalten 
und die Eltern bei der Betreuung zuhause 
unterstützt.
„Wir sagen herzlichen Dank für 20 Jahre 
Dienst und für all die Liebe, die Sie in Ihre 
Arbeit stecken“, sagt Pastor Klein. Und Pas-
torin Lenz wünscht Frau Kalk: „Herzlichen 
Glückwunsch und weiterhin segensreiches 
Schaffen bei uns.“ 	 Mirko Klein

20 Jahre für den evangelischen Kindergarten
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Wir bedanken uns herzlich bei Celina 
Msigwa, Nema Mheta, Tyson Sanga und 
Cosmas Nsemwa für eine intensive und er-
lebnisreiche Zeit!
Nach einem Besuch des Konfitags am 
Samstag geht es am Sonntagmorgen 
vom Hamburger Flughafen zunächst 
Richtung Istanbul und dann nach Dares-
salam. Von dort aus sind es noch 14 Stun-
den Busfahrt und anschließend etwa 
zwei weitere Stunden mit dem Auto bis 

in die Heimatdörfer unserer Partner.
Wer die Gäste verabschieden möchte, 
kann am Samstagabend, dem 3. Juni, um 
19.00 Uhr in die Kirche kommen. Dort gibt 
es eine kurze Andacht mit Reisesegen.
Bilder und Berichte von den zwei Wochen 
partnerschaftlicher Begegnungen gibt es 
im Internet auf unserer Homepage. Dort 
veröffentlichen wir auch den Ertrag vom 
Spendendinner.

Mirko Klein

Unser Besuch aus Tansania verabschiedet sich
Samstag, 3. Juni, 19.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

Vom 9. – 18. Juni 
ist Kulturwoche! Mit 
zahlreichen Veranstal-

tungen und Angeboten!
Besonders hinweisen möchten wir auf die 
Eröffnung in der Martin-Luther-Kirche am 
9. Juni um 19.00 Uhr sowie auf die zwei ein-

Wentorfer Kulturwoche 2023

rahmenden Gottesdienste am 11. Juni um 
10.00 Uhr auf dem Casinopark und am 18. 
Juni um 19.00 Uhr in der Martin-Luther-Kir-
che. Das gesamte Programm mit allen Kon-
zerten, Aufführungen, Ausstellungen etc. 
unter: www.wentorfer-kulturwoche.de
 	 Mirko Klein

Ihr erwartet den Tag der Einschulung 
Eures Kindes mit Spannung. Etwas Neues 
passiert am Ende des Sommers in Eurem 
Leben als Familie und besonders im Leben 
Eures Kindes. Da ist das Schulgebäude, der 
Schulweg, die Kinder aus der Klasse, die 
Lehrer*innen als neue Bezugspersonen 
– alles ist neu. Es ist ein neuer Lebensab-
schnitt, und den begeht Ihr feierlich in der 

Wir hüll‘n Dich golden ein
Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung am 30. August

Schule und zu Hause, und auch – wenn Ihr 
mögt – mit einem festlichen Gottesdienst 
auf der Burgbergwiese. Wir sind gern da, 
um mit Euch zu beten, zu singen und Eure 
Kinder zu segnen. Die Gottesdienste be-
ginnen am Einschulungstag, dem 30. Au-
gust um 10.15 Uhr, um 12.15 Uhr und um 
13.15 Uhr.

Gabrijela Repgen und Ulrike Lenz
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Aktuelles

Ein Urlaubstag für die Seele gibt Gele-
genheit, zur Ruhe zu kommen und in die 
Stille zu finden. Geistliche Impulse leiten 
die persönliche Stille ein, die jede und je-
der im Haus, auf dem Zimmer, in der Ka-
pelle oder draußen verbringen kann. Der 
Tag wird durch gemeinsame Gebetszei-
ten strukturiert.
Pastorin Ulrike Lenz und Pastorin Ulrike 
Koehn haben diesen Tag vorbereitet.
Das Mittagessen wird zusammen in Stille 
eingenommen. Jede*r Teilnehmer*in brin-
ge bitte einen kleinen Beitrag – Salat, Käse, 
Brot, o. ä. – zum gemeinsamen Essen mit. 
Beginn ist um 9.30 Uhr im Haus der Stille 

Ein Urlaubstag für die Seele
im Haus der Stille in Fleestedt am Donnerstag, 27. Juli, 9.30 bis 18.30 Uhr

in 21217 Fleestedt, An den Ziegelteichen 5.
Um in Ruhe anzukommen und ein Zim-
mer für den Tag zu erhalten, empfiehlt es 
sich, zwischen 9.00 - 9.30 Uhr anzukom-
men. Parkplätze sind vor dem Haus. Das 
Ende ist um 18.30 Uhr.
Bitte bringen Sie einen Kostenbeitrag von 
25,00 € in bar mit.
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt.
Anmeldung bei Ulrike Lenz
040 720 31 96 und 0175 85 48 930
ulrike.lenz@kirche-wentorf.de

Ulrike Lenz

„Das soll nicht wieder aufhören, auch 
wenn es draußen nicht mehr kalt ist. Wir 
möchten uns gern weitertreffen!“ – Zu-
sammensitzen und stricken, praktische 
Tipps weitergeben und bekommen, sich 
über das austauschen, was uns gerade 
im Leben bewegt, das haben Frauen ver-
schiedenen Alters in den Wintermonaten 
gern wahrgenommen.
Nun soll es bitte weitergehen, ist der 
Wunsch. Darum gibt es jetzt neue Termi-
ne für diesen offenen Kreis, zu dem man 

Wohlig-wollige Abende gehen weiter
gern jederzeit dazustoßen kann.
Die Treffen finden zweimal im Monat 
donnerstags im Kaminraum des Gemein-
dehauses (Eingang Waldweg 1) statt, und 
zwar am 8. und 22. Juni, 13. und 27. Juli, 
10. und 24. August, von 18.00 – 21.00 
Uhr. Man muss nicht von Anfang an 
dabeisein, sondern kann in diesem Zeit-
raum einfach dazustoßen. 	

Elke Brandt- Kriebel
und Kirsten Rickel 

Wilhelm Busch:  „Wir glauben ihn zu kennen“
Wir laden herzlich ein zur Ausstellung im Seitengang der Martin-Luther-
Kirche ab dem 25. Juni (Eröffnung nach dem Gottesdienst). 	 (hl)
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Aktuelles

In der Zeit der Sommerferien werden unsere Got-
tesdienste in Wentorf als gemeinsame Gottesdienste 
unserer Region Sachsenwald gefeiert. Das regionale 
Pfarrteam und die Kirchengemeinderäte aus Aumühle, 
Brunstorf, Hohenhorn, Wohltorf und Wentorf möchten 
den Menschen der Kirchengemeinden unserer Region 
die Möglichkeit geben, sich in der Sommerzeit auf den 
Weg zu machen, um die verschiedenen Kirchen, Men-
schen und Prediger der Kirchenregion kennenzulernen. 
Und auch wir Pastores machen uns auf den Weg. Wie 
belebend und interessant die Begegnung zwischen 
den Menschen der Kirchengemeinden ist, durften wir 
bislang auf der Ebene der Kirchengemeinderäte erle-
ben. Diese Erfahrung möchten wir gern durch die Som-
merkirche weitergeben. Wir laden also alle Wentorfer 
Gottesdienstbesucher:innen herzlich zur Sommerkir-
che unter dem Motto Kraftorte ein. Es sind thematisch 
aufeinander abgestimmte Gottesdienste zu biblischen 
Orten, wie Wüste, Garten, Meer u.a. 
Die Gottesdienste beginnen alle um 11.00 Uhr. Entnehmen Sie bitte Orte, Prediger und 
Themen der Gottesdienstübersicht in der Heftmitte. Wer eine Mitfahrgelegenheit benö-
tigt, der melde sich bitte im Kirchenbüro Tel. 040 720 24 25. 	 Ulrike Lenz

SommerKirche in der Region Sachsenwald

Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, alle Konten 	 BIC: NOLADE21RZB

Spendenkonten  der  K i rchengemeinde Wentor f

Spendenkonto Gemeindearbeit	 DE15 2305 2750 0000 8657 53	 (IBAN)

Förderkreis Kantorei	 DE09 2305 2750 0196 0343 23	 (IBAN)

Spendenkonto Orgel	 DE89 2305 2750 0000 4405 31	 (IBAN)

Spendenkonto Diakoniegroschen	 DE80 2305 2750 0000 9209 40	 (IBAN)

Flüchtlingshilfe	 DE23 2305 2750 0081 3027 62	 (IBAN)

Förderverein Ev. Kindergarten  	 DE58 2305 2750 0000 7056 08	 (IBAN)	
am Burgberg
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Aktuelles

40 Jahre für den Friedhof im Dienst

Seit dem 1. März 1983 arbeitet Hagen 
Slopianka als Friedhofsverwalter für un-
sere Kirchengemeinde. „Es ist kein Beruf, 
sondern Berufung“, sagte er beim Gratu-
lationsbesuch – und das kann man dem 
Friedhof ansehen: Die planvoll angelegte 
und gut gepflegte Anlage wurde sogar 
schon einmal von einer Fachzeitschrift un-
ter die 20 schönsten Friedhöfe Deutsch-
lands gezählt.

Langfristige Planung ist nötig, denn die 
Gräber haben eine Laufzeit von 25 Jahren. 
Wenn ein Bereich umgestaltet werden 
soll, müssen alle Gräber in diesem Bereich 
abgelaufen sein, damit Platz ist, die Fläche 
neu zu gestalten. Da braucht es viel Weit-
sicht. Zudem bedarf es auch in Krisenzei-
ten einer guten wirtschaftlichen Kalkula-
tion und konstruktiver Zusammenarbeit 
mit den Vertretern von Kirchengemeinde 
und Kommunalverwaltung.

Neben der Planung und Pflege der Anlage 
ist es für Hagen Slopianka aber vor allem 
ein besonderes Anliegen, die Angehö-
rigen der Verstorbenen gut zu beraten. 
Solche Gespräche sind oft nicht nur Ver-
kaufsgespräche sondern auch ein gutes 
Stück Seelsorge, berichtet er. Auch später 
ist der Friedhofsbesuch für die Angehöri-
gen Trauerarbeit. Die Trauernden haben 
hier einen Ort für das Gedenken. „Wenn 
die Trauernden irgendwann nicht mehr 
wiederkommen, ist das zumeist ein gutes 
Zeichen,“ sagt Slopianka.  „Dann haben sie 

ihren Abschied genommen und sich wie-
der dem Leben zugewandt. Dann hat der 
Friedhof seinen Zweck erfüllt.“

Zum Jubiläum überbrachten Hinrich von 
Rautenkranz (Vorsitzender des Friedhofs-
ausschusses) und das Pfarrteam Ulrike 
Lenz und Mirko Klein Glückwünsche und 
einen Präsentkorb von der Kirchenge-
meinde. Allen ist ganz klar: Solange Ha-
gen Slopianka den Friedhof verwaltet, 
ist er in den allerbesten Händen. Voraus-
sichtlich sechs Jahre wird er wohl noch 
auf dem Friedhof arbeiten und dann in 
den wohlverdienten Ruhestand gehen.

Mirko Klein
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Gottesdienste in der Martin-Luther-Kirche

03. Juni
Samstag

18.00 Uhr, Katholische Eucharistiefeier
                     am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

04. Juni
Sonntag

Trinitatis 10.00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst
                     der neuen Konfirmandinnen und
                     Konfirmanden in Hohenhorn

Pastor Klein
Pastor Moll
Diakonin Ahrens

11. Juni
Sonntag

1. Sonntag
nach Trinitatis

Wentorfer Kulturwoche 2023
10.00 Uhr, Open Air-Gottesdienst
                     auf dem Platz Am Casinopark

Pastorin Lenz
Pastor Klein

14. Juni
Mittwoch

20.30 Uhr, LichtQuelle im Alltag Team

18. Juni
Sonntag

2. Sonntag
nach Trinitatis

Wentorfer Kulturwoche 2023
19.00 Uhr, Tanzgottesdienst Pastorin Lenz

Michael Hannemann

25. Juni
Sonntag

3. Sonntag
nach Trinitatis

10.00 Uhr, Gottesdienst
                    Musik: Kantorei
anschließend Ausstellungseröffnung: 
Wilhelm Busch „Wir glauben ihn zu kennen“

Pastor Klein

30. Juni
Freitag

18.00 Uhr, Ökumenisches Friedensgebet Michael Hannemann 
& Team

01. Juli
Samstag

18.00 Uhr, Katholische Eucharistiefeier
                     am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

02. Juli
Sonntag

4. Sonntag
nach Trinitatis

10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
                     Musik: Martin Sachs, Klarinette

Pastorin Lenz

09. Juli
Sonntag

5. Sonntag
nach Trinitatis

10.00 Uhr, Gottesdienst Pastor Jessen

12. Juli
Mittwoch

20.30 Uhr, LichtQuelle im Alltag Team

16. Juli
Sonntag

6. Sonntag
nach Trinitatis

10.00 Uhr, Gottesdienst Pastorin Lenz

23. Juli
Sonntag

7. Sonntag
nach Trinitatis

Sommerkirche „Kraftorte“ – Thema: Garten
11.00 Uhr
     in Aumühle    – Pastor Moll
     in Wentorf       – Pastor Jessen
                                     mit Abendmahl*
     in Börnsen       – Pastorin Lenz

Pastorinnen und 
Pastoren der
Kirchenregion
Sachsenwald

28. Juli
Freitag

18.00 Uhr, Ökumenisches Friedensgebet Michael Hannemann 
& Team

Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst: Eine Welt-Stand

Abendmahl* = Abendmahl mit Traubensaft
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30. Juli
Sonntag

8. Sonntag
nach Trinitatis

Sommerkirche „Kraftorte“ – Thema: Wüste
11.00 Uhr
     in Wohltorf    – Pastor Otto
     in Brunstorf    – Pastor Moll

Pastoren der
Kirchenregion
Sachsenwald

05. August
Samstag

18.00 Uhr, Katholische Eucharistiefeier
                     am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

06. August
Sonntag

9. Sonntag
nach Trinitatis

Sommerkirche „Kraftorte“ – Thema: Meer
11.00 Uhr
     in Aumühle   – Pastor Jessen
     in Wentorf      – Pastor Otto
                                    mit Abendmahl
     in Hohenhorn – Pastor Moll 

Pastoren der
Kirchenregion
Sachsenwald

13. August
Sonntag

10. Sonntag
nach Trinitatis

Sommerkirche „Kraftorte“ – Thema: Berg
11.00 Uhr
     in Wohltorf    – Pastor Enzenauer
     in Dassendorf  – Pastoren Otto und Sach

Pastoren der
Kirchenregion
Sachsenwald

16. August
Mittwoch

20.30 Uhr, LichtQuelle im Alltag Team

20. August
Sonntag

11. Sonntag
nach Trinitatis

Sommerkirche „Kraftorte“ – Thema: Feld
11.00 Uhr
     in Aumühle   – Pastor Sach
     in Wentorf      – Vikar von Lingen
                                    mit Abendmahl*
     in Börnsen     – Pastor Jessen 

Pastoren der
Kirchenregion
Sachsenwald

25. August
Freitag

18.00 Uhr, Ökumenisches Friedensgebet Michael Hanne-
mann & Team

27. August
Sonntag

12. Sonntag
nach Trinitatis

Sommerkirche „Kraftorte“ – Thema: Stadt
11.00 Uhr
     in Wohltorf    – Pastor Sach
     in Brunstorf    – Pastorin Lenz und
                                    Pastor Enzenauer

Pastorinnen und
Pastoren der
Kirchenregion
Sachsenwald

30. August
Mittwoch

Einschulungen 10.15 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst
12.15 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst
13.15 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst
Ort: Auf der Burgbergwiese

Pastorin Lenz
Frau Repgen

02. Sep.
Samstag

18.00 Uhr, Katholische Eucharistiefeier
                     am Vorabend

Katholische Heilig 
Geist Gemeinde

03. Sep
Sonntag

13. Sonntag
nach Trinitatis

10.00 Uhr, Gottesdienst Pastor Jessen

Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst: Eine Welt-Stand

Gottesdienste in der Martin-Luther-Kirche

Abendmahl* = Abendmahl mit Traubensaft
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Kindergarten am Burgberg	

Von schlauen Füchsen und Vorschularbeit

Wo Sie uns finden
Evangelischer Kindergarten
Annett Kalk     	 Telefon:  040 720  69  69
ev.kinder.garten@t-online.de

Diakonin
Katrin Ahrens    	  Telefon:  040 720  37  86
Evangelisches Jugendhaus (MaBu)
katrin.ahrens@kirche-wentorf.de

Friedhof Wentorf
Hagen Slopianka     Telefon:  040 720  96  07
buero@friedhof-wentorf.de
Internet: www.friedhof-wentorf.de

Wenn wir die Kindergartenkinder fragen, 
welches Angebot sie im Kindergarten be-
sonders gern mögen, sagen fast alle: „Den 
Vorschultag“. Natürlich ist die Vorschular-
beit nicht nur auf einen Tag in der Woche 
beschränkt. Aber am Dienstag, wenn keine 
Schulferien sind, werden alle Kinder in al-
tershomogene Gruppen eingeteilt und be-
kommen auf ihr Alter abgestimmte Lern-
angebote.

Im Januar jeden 
Jahres werden 
die „Schlaufüchse“ 
genannten, künf-
tigen Schulkinder 
gefragt, welche 
Themen sie be-
sonders interes-
sieren, und was sie 
vor der Einschu-
lung noch gern 
lernen möchten.

Bei allen ist das Interesse an naturwissen-
schaftlichen Themen groß. Den Wechsel 
der Jahreszeiten und die Veränderungen in 
Wald und Feld erleben die Kinder am wö-
chentlichen „Draußentag“. Im Naturentde-
cker-Projekt erfahren sie viel über Insekten 
und Tiere, die in unseren Gärten und Wäl-

dern leben. Doch die Neugierde geht oft 
auch über das Beobachtbare hinaus. 

Gewünscht haben sich die Kinder in die-
sem Jahr Experimente zu Phänomenen, 
die sich nur durch Ausprobieren begreifen 
lassen, z. B. dass sich beim Mischen von Es-
sig und Backpulver ein Gas bildet, das ei-
nen Ballon aufbläst, der über einen kleinen 
Flaschenhals gestülpt ist. 
Auch etwas über das Fliegen zu lernen, 
wurde wieder gewünscht. Wir gingen des-
halb den Fragen nach: Was fliegt alles? Wie 
hoch fliegt es? Was hat sich der Mensch 
vom Tier abgeschaut? Wir haben sogar Ra-
keten steigen lassen. Der Abschluss dieses 
Projekts ist dann der Ausflug zum Flugha-
fen mit einer Fahrt über das Rollfeld.
Im Juli werden wir dann unsere schlauen 
Füchse mit Koffern voller Neugierde auf 
die Reise schicken. 

Das Team des Kindergartens
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Kinderkirche

Kirchenmusik
Karen Haardt     	 Telefon:  040 720  83  51
k.haardt@t-online.de

Sozialstation: Wentorfer Hilfsdienst     
Pflegeberatung nach Vereinbarung
Hauptstr. 18 b,	 Telefon: 040 729  784  84
wentorfer-hilfsdienst@t-online.de

Gruppe der Anonymen Alkoholiker
Treffen im Gemeindehaus
Reinbeker Weg 27
Donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontakt: Wolf     Mobil: 0162 21 59 335

Hier ist Astrid Henke-Biel zu sehen, kurz vor Beginn ihrer Er-
zählung „Die Jünger erfahren: Jesus lebt! – Die Emmausjünger“. Sie 
ist eine von neun Frauen aus dem Team KinderKirche.
Jeden Monat übernimmt eine Erzählerin aus dem Team die Vor-
bereitung der Geschichte für die KinderKirche. An einem Abend 
treffen wir Frauen uns in unserem Raum, sitzen im Kreis – wie die 
Kinder – und erleben und ergründen die dargebotene Geschich-
te. Dies führt uns immer in einen berührenden und intensiven 
Austausch. Dadurch wachsen wir als Gruppe und im Glauben 
miteinander. Und wir bleiben in Kontakt, wenn auch längst nicht 
jede monatlich „dran“ ist. Das erleben wir als großes Geschenk. 
Mit den Kindern ist es dann wieder anders wundervoll. Auch das 
genießen wir sehr.
Hier sind die Termine für die Sommerzeit:
Sonnabends, 10. Juni und 8. Juli jeweils von 10.30 – 12.30 Uhr.
Wir bitten herzlich um verbindliche Anmeldung im Kirchenbüro:  
buero@kirche-wentorf.de oder Telefon  040 720 24 25

Das Team KinderKirche und Ulrike Lenz

KinderKirche

In den Sommerferien wünschen sich viele alle Zeit 
der Welt! Kleine und Große sehnen sich nach Ruhe, 
Entspannung, mal Für sich-sein und nach Was-Ma-
chen in Ruhe und in freundlicher Gesellschaft. In der 
ersten Ferienwoche möchten wir Euch Zeit schen-
ken für Geschichten, Kreativsein und Gespräche mit 
anderen Kindern und für Stille.
Kommt doch Montag bis Freitag (17. - 21. Juli, jeweils 9.00 - 12.00 Uhr) zu uns ins Ge-
meindehaus. Wir sind da und freuen uns auf Euch. Bitte meldet Euch im Kirchenbüro an:
buero@kirche-wentorf. de oder Telefon: 040 720 24 25 	 Anja Köhler und Ulrike Lenz

Alle Zeit der Welt – SommerKinderKirche vom 17. - 21. Juli
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Filmreihe: Subkulturen
Wer sind wir? – Wer wollen wir sein?

In dieser erfrischenden Sommerko-
mödie wird so ziemlich alles verhandelt, 
was die Gender-Debatte und andere 
gesellschaftliche Diskurse an Tabus und 
Klischees zu bieten haben: Im einzigen 
Frauen-Sommerbad Deutschlands tref-
fen Frauen aller Arten – mit unterschied-
lichsten Identitäts-Konzepten und ihren 
ganz eigenen Vorurteilen – aufeinander. 
Als schließlich noch ein männlicher Bade-
meister eingestellt wird, droht die Eskala-
tion ins Absurde.	 102 Min. 

Wir genießen diesen Film in sommerlicher 
Kino-Atmosphäre unter freiem Himmel. 
Bitte bringen Sie sich Sitzgelegenheiten 
und Decken mit. Bei gutem Wetter wer-

16. Juni, 22.00 Uhr
Open-Air-Kino im Atelier-Garten
Ort: Am Petersilienberg 8
(Wentorfer Kulturwoche 2023)

Filmemacherin Zoe ist schon lange er-
folglos auf der Suche nach der wahren 
Liebe. Als sie hört, dass ihr Freund Kazim 
nach Pakistan reist, um dort die von sei-
nen Eltern arrangierte Hochzeit mit einer 
Unbekannten zu feiern, beschließt sie, 
ihn mit der Kamera zu begleiten. Doch 
im Laufe der Reise stellt sich manches Mal 
die Frage: Traditionelle Ehe oder moderne 
Dating-App – was hat eigentlich mehr mit 
Liebe zu tun?	 110 Min.

14. Juli, 19.30 Uhr

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkom-
men. Nähere Film-Infos über unseren priva-
ten E-Mailverteiler: Susi_Klein@gmx.de 

	 Susanne Klein

Freitags-        film

Freitagsfilm

im Gemeindesaal

Nächster Termin: Freitag, 8. September 
um 19.30 Uhr.

Sommerpause im August

Hrsg.: Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wentorf, Auflage: 6.813
Verantwortlich für den Inhalt: Der Kirchengemeinderat
c/o Mirko Klein, Reinbeker Weg 27, 21465 Wentorf
Redaktionsschluss Ausgabe September/Oktober/November 2023: 4. August 2023
Designkonzept: www.kuhlmann-petersen.de
Titelbild: Elisabeth von Schönberg

Impressum

den Cocktails zugunsten des Kindergar-
ten-Fördervereins gemixt. Der Sitzbereich 
ist wetterfest überdacht.
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Aktuelles

Voller Freude können wir bekanntge-
ben, dass der neue Kirchengemeinderat 
mit Orgelbaumeister Heiko Lorenz aus 
Wilhelmshaven einen Bauvertrag über die 
neue Orgel geschlossen hat.
Herr Lorenz hat Ende April bereits mit 
dem Rückbau der Orgel begonnen, die 
ersten großen Pfeifen ausgebaut (Foto) 
und sie in seine Werkstatt transportiert. 
Der weitere Rückbau wird voraussichtlich 
ab Ende Mai erfolgen.
Da die Baukosten sich durch die gestiege-
nen Energie-, Materialkosten und die In-
flationsrate erhöht haben, ist die Kirchen-
gemeinde weiterhin sehr dankbar für alle, 
die den Bau mit Spenden unterstützen 
können. 
Die Orgel wird zunächst in der Werkstatt 

Es geht los – die neue Orgel!

aufgebaut, dann nach Wentorf transpor-
tiert und schließlich vor Ort intoniert.
All dies soll bis April 2025 fertig sein.

Pastorin Ulrike Lenz und
der Kirchengemeinderat

Als Vikar freue ich mich, den LUV-Work-
shop gemeinsam mit meiner Frau Hanna 
von Lingen (Vikarin in Curslack) nun auch 
in Eure Region bringen zu dürfen. LUV ist 
ein Workshop, entwickelt für offene Men-
schen, Sinnsuchende und spirituell Inter-
essierte zwischen 20-35 Jahren. 
Auf einer Reise mit sechs Etappen beleuch-
tet der LUV-Workshop unsere Erfahrungen, 
unsere Einzigartigkeit, unsere Sehnsucht. 
Unsere Identität wird wahrnehmbar und 
wandelbar, wenn wir uns bewusst machen, 
welche Geschichte wir von uns erzählen.
LUV beginnt am 7. September und findet 

an sechs Donners-
tagen von 20.00 bis 
22.00 Uhr statt.
Am 17.08.2023 um 
20.00 Uhr laden wir 
für weitere Informa-
tionen zu einem un-
verbindlichen Vorabcall auf ZOOM ein.
Frage einfach den Link an:
moritzvlingen@kirche-wentorf.de

Wir freuen uns auf Dich!
Hanna und Moritz

Weitere Informationen: www.luv-workshop.de

LUV – Alles beginnt mit der Sehnsucht
ab 7. September, jeweils donnertags von 20.00 - 22.00 Uhr
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Gemeindenachrichten

Mit der Taufe haben wir in die Gemeinde aufgenommen:

Paula Hartig
Lylah Neufeld
Gustav Specker

Gottes Segen für ihre Ehe haben erbeten:

Stephan und Natascha Hinsch, Hamburg

Mit Gottes Wort haben wir zur letzten Ruhe geleitet:

Else Buhse, geb. Köhler, 90 Jahre
Jörg Clement, 78 Jahre
Alexander Hermann, 64 Jahre
Peter Holm, 85 Jahre
Dora Janssen, geb. Pooch, 94 Jahre
Horst Stock, 87 Jahre
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senioren

Nachmittage für Senioren

Unser Nachmittag für Senioren findet jeden dritten Mittwoch im Monat von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus Waldweg 1 in Wentorf statt. Zum gemütlichen Klön-
schnack mit Kaffee und Kuchen erwartet Sie das Team des Seniorennachmittags.
Unter der Telefonnummer 040 720 24 25 ist eine Anmeldung erforderlich. Hier kön-
nen Sie auch einen Fahrdienst bestellen.

19. Juli, Seniorenausflug nach Brunstorf

Pünktlich um 14.00 Uhr startet unser Bus vom Casinoparkplatz nach Brunstorf, wo wir 
Kaffee trinken und hausgemachten Kuchen genießen. Außerdem lernen wir die Elisa-
beth-Kirche mit Orgelbegleitung kennen. Um 17.30 Uhr fahren wir zurück nach Wentorf.
Ein Kostenbeitrag von 15,00 € ist bei der Anmeldung im Kirchenbüro fällig.

21. Juni, Thema: Fröhliche Lieder

Wir singen mit Hilde Wieck fröhliche, bekannte Lieder.

Heidi Meyer

Sommerspaziergänge und Klönschnack
Morgens, wenn die Luft vor Beginn ei-

nes heißen Sommertages noch frisch ist, 
gemächlich gemeinsam spazieren, oder 
abends, wenn es bereits etwas abgekühlt 
ist, zusammen kräftig ausschreiten, das 
ist die Idee der beiden verschiedenen 
Formate der Sommerspaziergänge. Und 
dabei ist man nicht allein, sondern mit an-
deren im Gespräch.
Hier sind die aktuellen Termine:
Morgenspaziergänge am 8. und 22. Juni, 
13. und 27. Juli, 10. und 24. August um 
10.00 Uhr. Start vor der Kirche. Wir gehen 
in gemächlichem Tempo (ca. 2 km, Geh-
zeit etwa eine Stunde).

Abendspaziergänge am 1. und 15. 
Juni, 6. und 20. Juli, 3. und 17. August 
um 18.00 Uhr. Start auf dem Wander-
parkplatz an der Lohe (Nähe Waldkin-
dergarten). Wir gehen in etwas flotte-
rem Schritt rund um die Lohe (ca. 5 km, 
Gehzeit etwa eine Stunde).
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Nähere 
Auskünfte erteilt gern das Kirchenbüro 
Telefon: 040 720 24 25. 

Stephanie Berger, Heidi Meyer,
Elke Brandt-Kriebel und Ulrike Lenz

16. August, Thema: Richtige Ernährung

Wir hören und sehen, wie wir uns im Alter richtig ernähren können.
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Kirchenmusik

Mozart ist der erste Komponist, der Mu-
sik für eine Klaviertrio-Besetzung schrieb. 
Es gehört zu den Erzählungen über sein 
Genie, dass er weniger am Schreibtisch 
komponierte als in geselliger Runde. Auch 
sein berühmtes „Kegelstatt-Trio“ entstand 
innerhalb seines engsten Freundeskreises, 
in dem es bei gelehrten Gesellschaften 
ein Unterhaltungsprogramm gab, beste-
hend aus Billard, Kegeln und Musik. Mo-
zart selbst spielte bei diesen Anlässen die 
Bratsche. Das 1786, wenige Monate nach 
der Uraufführung des „Figaro“, komponier-
te Trio ist ein sehr persönliches Werk, das 
der Musikwissenschaftler Alfred Einstein 
als „die Verkörperung von Intimität, Liebe, 
Freundschaft und Inspiration“ darstellt. Ne-
ben seinem Klarinetten-Konzert gehört es zu 
Mozarts wichtigsten Werken für Klarinette, 

Wentorfer Kulturwoche 2023: trio variabile
Werke von W.A. Mozart, Louis Spohr, Gabriel Fauré und Darius Milhaud
Sonntag, 11. Juni, 18.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

einem Instrument, das er besonders liebte.
Darius Milhaud war ein Komponist des 20. 
Jahrhunderts, der mit Elementen des Jazz 
und Polytonalität experimentierte. Nach-
dem er während des ersten Weltkrieges ei-
nige Jahre in Brasilien verbrachte, lebte er in 
den 1930er-Jahren in Paris, wo er Musik für 
Theaterstücke und Filme schrieb. Seine Sui-
te Op. 175b aus dem Jahre 1936 entstammt 
der Schauspielmusik für Jean Anouhilhs 
Stück „Traveller without Baggage“.
Ausführende sind Nele B. Nelle, Klarinette, 
Dorothea Fiedler-Muth, Violine und Karen 
Haardt, Klavier.
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden.
Im Anschluss an das Konzert sind Sie, wie 
immer, herzlich eingeladen zu einem Glas 
Wein im Gemeindesaal.

Ihre Kirchenmusikerin Karen Haardt

Auf dem Programm des Anfang letzten 
Jahres gegründeten Projektchores stehen 
bekannte und weniger bekannte Melo-
dien in unterschiedlichen Bearbeitungen 
und Schwierigkeitsgraden – einstimmig 
mit Klavierbegleitung, mehrstimmig oder 
gar solistisch zu singen.
Es kann also jeder mitmachen.
Die Proben finden nach Absprache meis-

tens donnerstags ab 18.30 Uhr statt, es 
gibt aber auch die Möglichkeit, an ande-
ren Wochentagen zu proben.
Mehrere Projekte sind zurzeit in Planung.   
Genaueres finden Sie auf der Homepage 
der Kirchengemeinde.
Bei Interesse freue ich mich auf Ihre Email 
an: k.haardt@t-online.de

Ihre Kirchenmusikerin Karen Haardt

Projektchor ChorNet
Ich lade Sie herzlich ein zum Mitsingen der Lieder
von Schubert, Schumann, Brahms und anderen



Die Geschwister  
Ingo Kleinert,  
Sybille Jacobsen & 
Marco Kleinert

Die Geschwister
Ingo Kleinert,
Sybille Jacobsen &  
Marco Kleinert 



Friedhof Wentorf

l Ein Friedhof wie ein Park  
   
l Baumgräber für Erd- und   
 Urnenbeisetzungen
   
l Individuell gestaltete 
 Grabstellen 

l Pflegefreie Grabstellen
   
l Grabstellen in 
 gepflegter Anlage
   
l Ansprechpartner vor Ort

Am Petersilienberg 11a   
21465 Wentorf

Tel.: 040 7209607

www.friedhof-wentorf.de

Wir beraten Sie 
   gern persönlich.

Der Garten
Bleibenzum

Waldfriedhof
Wentorf

Pastoren:
Mirko Klein   	 Tel.: 040 720  27  11
mirko.klein@kirche-wentorf.de

Ulrike Lenz	 Tel.:  040 720 31 96
	 mobil: 0175 85 48 930
ulrike.lenz@kirche-wentorf.de
Kirchenbüro	
Am Burgberg 1
21465 Wentorf
Tel.:  040 720 24 25 
Fax:  040 720 81 21

Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag:
	 9.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer 
Vereinbarung

buero@kirche-wentorf.de

Kirche	        &		 Gemeindehaus
Reinbeker Weg 27 	 Waldweg 1
21465 Wentorf,  Tel.:  040 720  25 37

www.kirche-wentorf.de

kirche_wentorf


